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Das ProAm der etwas anderen Art
Die Premiere des von Proette Caroline Rominger organisierten 
Events in Holzhäusern war ein voller Erfolg und bot den Teilnehmern 
einen abwechslungsreichen Golftag.

sowie die österreichische Olympiateil-
nehmerin Christine Wolf. «Viele Spieler 
kamen nur in die Schweiz, weil ich sie 
gut kenne und sie seit vielen Jahren mei-
ne Freunde sind», erklärte Rominger. 
Der Golftag begann mit einem Kennen-

lernen von Amateuren und deren Pros, 
danach gab es eine 90-minütige Trai-
ningssession mit individuellen Tipps auf 
der hochmodernen Anlage in Holzhäu-
sern. Nach der Runde stand ganz der so-
ziale Aspekt im Vordergrund: Es gab ei-
nen Afterwork-Network-Event mit Apé-
ro riche, Fingerfood und Siegerehrung. 
Im Anschluss stand mit dem Showevent 
der fünffachen Long-Drive-Championes-
se Sandra Carlborg ein weiteres Highlight 
auf dem Programm. Sie beeindruckte das 
Publikum mit imposanten Drives sowie 
ihrem extravaganten Outfit mit einem 
langen, roten Rock. 

«Nächstes Jahr wird es auf alle Fälle 
eine Neuauflage geben. Ich hoffe, weite-
ren Amateuren die Chance zu geben, 
einen unvergesslichen Tag mit einem 
Tour-Pro zu verbringen. Wir haben die 
genauen Details bis dato aber noch nicht 
fixiert», so Rominger über die Zukunfts-
pläne. �

Stephan Gürtler

swiss scene  International ProAm

premiere Caroline Rominger (im Bild links) durfte sich nach Abschluss ihres Studiums über 
einen gelungenen Event in Holzhäusern sowie zufriedene Pros und Amateure freuen.

showtime Long-Drive-Championesse Sandra 
Carlborg im extravaganten Outfit.

hands-on Die Scottish-Open-Siegerin Isa 
Boineau beim Coaching eines Spielpartners. Fo
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I m Zuge ihrer abschliessenden Diplom-
arbeit des CAS in Eventmanagement 

an der HTW Chur erarbeitete die heimi-
sche Proette Caroline Rominger ein Kon-
zept für ein ProAm, welches im Herbst 
in Holzhäusern erfolgreich umgesetzt 
wurde. «Ich bin überglücklich, dass alles 
wie geplant funktionierte. Das Teilneh-
merfeld war hervorragend besetzt, dazu 
kam extrem gutes Feedback der Ama-
teure. Alle haben mir zugesagt, dass sie 
nächstes Jahr wieder kommen werden», 
war Organisatorin Rominger zufrieden. 

Am Start waren unter anderem die 
Schweizer Clara Pietri, Rachel Rossel, 
Raphael de Sousa und Martin Rominger 

«Nächstes Jahr wird 
es auf alle Fälle eine 
Neuauflage geben.»

caroline rominger


